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FRAUENSTELLE

ews von der
UniFrauenstelle

Gleichstellung von Frau und Mann
an der Universitét Ziirich

von Sylvia Birtschi-Baumann

Eine neue Projektleiterin fiir Mentoringprogamme

Seit dem 2. August arbeitet Frau Dr. Ursula Mey-
erhofer als Projektleiterin Mentoring an der Uni-
Frauenstelle. Sie betreut die im Rahmen des
Chancengleichheits-Programmes vom Bund unter-
stiitzten Mentoringprogramme zur Férderung von
Frauen an den Universititen. Mentoring wird da-
bei an der Universitit Ziirich, initiert von der
Gleichstellungsbeauftragten, Elisabeth Maurer, vor
allem als «Peer-Mentoringy» verstanden. Frauen (es
diirfen auch Minner teilnehmen) sollen sich dabei
selber organisieren; zu diesem Zweck ist die Griin-
dung von Projektgruppen vorgesehen, die finanzi-
elle Unterstitzung zum Networking erhalten.
Diese «MentoringWerkstatt», an der sich Lizenti-
andinnen, Doktorandinnen und Habilitierende aus
allen Fakultiten beteiligen konnen, wird auf WS
2001 einfithrt — sofern das Projekt vom Lenkungs-
ausschuss in Bern genehmigt wird. Zur Zeit ist die
Ausarbeitung eines speziellen Kursprogrammes im
Gange.

KidsOnline — ein neues Kinderbetreuungsprojekt fiir
die Universitat Ziirich

Die Gleichstellungskommission der Universitit
Ziirich hat beschlossen, eine Kommission fiir Kin-
derbetreuung unter dem Présidium von Frau Prof.
Woggon zu griinden. Die Kommission soll
Vorschldge fiir eine sinnvolle Verwendung der Fi-
nanzbeitrage «Kinderbetreuungy erarbeiten, die im
Rahmen der Bundesgelder fiir Chancengleichheit
vergeben werden. Mit einem Teil der Gelder wer-
den Projekte realisiert, die vom Lenkungsausschuss
in Bern ausgewihlt werden. Dr. Caroline Wiedmer
und Dr. Helga Fehr haben fiir die Universitit
Ziirich das Projekt «KidsOnline» erarbeitet und
eingereicht. Ziel ist die Vernetzung der Betreu-
ungsstitten durch eine zentralisierte Koordinati-
ons- und Informationsstelle, welche Aufklirungs-
arbeit leistet, die Ubersicht schafft, an wen die
vorhandenen Plitze vergeben werden, die Nachfra-
ge nach weiteren Betreuungsplitzen erfasst, die
Vernetzung der Eltern anstrebt und in zwei Jahren
eine Tagung durchfiihrt.

universelle 2: Infiltration — Five women- five profi-
les. Women studying at the University of Zurich

universelle 2 erschien zur Er6ffnung der 2nd Euro-
pean Conference on Gender Equality in Higher
Education, die vom 12. — 15. September 2000 in
Ziirich stattfand. Sie ist in englischer Sprache er-
schienen; die deutsche Version kann aber von der
Homepage der UniFrauenstelle heruntergeladen
werden.

Mit fiinf exemplarischen Biografien ehemaliger
Studentinnen und Dozentinnen wird die mittler-
weile tiber 100-jdhrige Geschichte des Frauenstudi-
ums an der Universitit Ziirich illustriert. Die
Beitrdge fiir universelle 2 entstanden im Rahmen
des Kolloquiums «Wissenschaft und Geschlecht:
Akademikerinnen in und ausserhalb der Univer-
sitdt», das von PD Dr. Béatrice Ziegler Witschi im
Sommersemester 2000 an der Universitit Ziirich
geleitet wurde.

universelle 2 kostet fiir Studierende Fr. 15.-, an-
sonsten Fr. 20.-, und kann bei der UniFrauenstelle
bezogen werden. Ebenfalls noch erhiltlich ist uni-
verselle 1 «Auftrag Gleichstellung an der Universitét
Ziirich — FEine Querschnittsaufgabe in Reflexion
und Arbeit» (Fr. 18.- fiir Studierende / Fr. 25.-).

FIVE WOMIN - FIVS PROT
| (WOMEN BYUDYING AT THE UNIVERSITY OF ZURICH
BEATRINE VIEOIER AND KARIN CAOHELLO 1600
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alma mater

In der um vier Seiten erweiterten alma mater 18
finden sich erstmals die aktuellen Informationen
von der UniFrauenstelle, der Gleichstellungskom-
mission und dem Kompetenzzentrum Gender
Studies auf getrennten Seiten. Damit wird den ver-
schiedenen Titigkeitsbereichen und Gleichstel-
lungsbemithungen mehr Gewicht verliehen.
Neben einem ausfithrlichen Blick auf die gender-
orientierten Veranstaltungen an der Universitit
Zirich und an anderen Hochschulen der Schweiz
wird tiber den Bericht der Europdischen Kommis-
sion zur Lage der Frauen in der Wissenschaft «Pro-
moting excellence through mainstreaming gender
equality» informiert, sowie eine studentische Arbeit
iiber spezielle Anforderungen an geistig behinderte
Frauen im Spannungsfeld «Gleichheit und Diffe-
renz» prasentiert. Auch wird iiber das Geografin-
nentreffen vom April 2000 berichtet, das Einblick
gibt ins Themenfeld «Stadtriume — gelebte, ge-
plante, gedachte, gemachte» und die Forschungs-
gebiete von Frau Prof. Barbara Naumann vorge-
stellt, die seit dem SS 2000 an der Universitit Ziirich
Deutsche Literaturwissenschaft lehrt.

FRAUENSTELLE

Zwei neue Studien auf der Homepage der
UniFrauenstelle

Die UniFrauenstelle — Gleichstellung von Frau und
Mann ist Herausgeberin von Studien, die den
Gleichstellungsauftrag an den Universititen unter-
stiitzen und fordern. Im Rahmen des Projektes
SOWI-Disslabor sind folgende zwei Studien im
Sommer 2000 erschienen, die beide von der
Homepage der UniFrauenstelle heruntergeladen
werden konnen:

Leemann, Regula Julia und Elisabeth Maurer: Gra-
duiertenkollegs aus Gleichstellungssicht. Zwei Basis-
instrumente zur internen Prozessevaluation: Gleich-
stellung von Frau und Mann und Interdisziplinaritit
als Qualitiitsdimensionen des Forschen Lernens.
Rothmayr, Christine und Elisabeth Maurer: Akade-
mische Nachwuchsforderung aus gleichstellungspoli-
tischer Sicht. Das Beispiel der Sozial- und Geisteswis-
senschaften an der Universitdit Ziirich.

Uber die 2nd Conference on Gender Equality in
Higher Education, die vom 12. — 15. September in
Zirich stattgefunden hat, wird in der nichsten
alma mater und in dieser ROSA berichtet.

Bestellschein fiir universelle

Name

Vorname

Adresse

PLZ/Ort

INFILTRATION

FIVE WOMENR - FIVE PROVILES
WOMENR STUDYING AY YHE UNIVERSITY OF ZURILH

| EX. UNIVERSELLE 2 A FR. 20.- (ANDERE)

__Datum, Unterschrift .

L. EX. UNIVERSELLE 2 A FR. 15.- (STUDIERENDE)

AUFTRAG GIEICHSTELLUNG AN DER UNIVERSITAY ZORICH
EINE QUERSCHNITISAUIGARE 1M BERLEXION UND am’ ‘

INFO



	News von der UniFrauenstelle : Gleichstellung von Frau und Mann an der Universität Zürich

